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Liebe Leserinnen und Leser,

diesmal erscheint „NuKlar“ unter dem Thema „... überraschend anders“. Das passt 
eigentlich nicht zusammen. Denn wenn etwas überrascht, entlockt es nicht den Ausruf: 
„Nuklar“ im Sinn von: selbstverständlich, das ist so, angenommen, 
keine Frage, bekannt. 
Ob es allen Görlitzern bekannt ist, dass die Kirchen der Ev. Innen-
stadtgemeinde - und nur von diesen kann ich schreiben - beinahe 
das ganze Jahr hindurch geöffnet sind, auch samstags, auch sonn-
tags und feiertags. Und ja, greift man die Peterskirche heraus, sind 
es bis zu 150.000 Besucher im Jahr, die diese, die Stadt Görlitz 
weithin erkennbar machende Kirche, besuchen. Das ist schon eine 
Zahl. Ihre Gründe sind unterschiedlich, manchmal suchen sie dar-
in mehr, als sie sich selbst klar machen können. Beeindruckt sehen 
sie in die Weite der Hallenkirche, den Reichtum des immer variie-
renden Lichteinfalls und Schattenspiels. Sie sehen die Sonnenorgel 
und vergessen beim Orgelpunkt 12 für wenige Momente die Zeit und sich selbst. Dann 
hören sie von drei evangelischen Beichtstühlen und sind spätestens jetzt überrascht - 
ob nun evangelisch, katholisch oder kirchlich kaum sozialisiert. Da scheint irgendetwas 
nicht zu stimmen. Nein, nein, Sie haben sich nicht verhört. Spätestens dann ergibt sich 
schnell ein Gespräch über evangelische Beichtstühle und was es damit auf  sich hat, aber 
eben auch über Gott und die Welt. Endlich richtet sich der Blick auf  den Hauptaltar, 
da wo Christi Himmelfahrt zu wunderbar dargestellt ist. Und ich sage dann gern, dass 
man als Christ durchaus ein „Hansguckindieluft“ sein darf. Vor allem aber muss man 
warten können. Dann kann man auf  dem Angesicht Christi den Einfall des Sonnenlich-
tes bewundern. Geheimnisvoll - mit ein paar technischen Kniffs ausgestattet - ist das in 
Szene gesetzt und verweist doch jedes Mal neu auf  das Geheimnis der göttlichen Liebe.

Pfarrer Dr. Matthias Paul
ist 1973 in Görlitz geboren, seit 2009 im Pfarrdienst und seit 1. März 2020 Pfarrer in der In-
nenstadtgemeinde. Er ist verheiratet mit Dörte Paul, ebenfalls Pfarrerin in der Innenstadt-
gemeinde und hat zwei Söhne, Jonathan und Richard.
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Mit der 3. Sächsischen Landesausstellung 
eignete ich mir viel Wissen zur Geschichte 
der via regia und unserer Region an. Ich 
führte zunächst durch den Kaisertrutz 
und dann zu verschiedenen geschichtli-
chen Themen durch unsere wunderschö-
ne Stadt. 
… überraschend anders war der Hinweis 
einer Historikerin, die am Rande der 
Schulungen zur Landesausstellung für 
einen anderen Blick auf  die Geschichte 
sensibilisierte. So erzählen die meisten 
die Geschichte der Menschheit bei all 
den atemberaubenden immer rasanter 
werdenden Errungenschaften als eine Ge-
schichte des Fortschrittes und des Aufstie-
ges. Doch bei genauem Hinsehen stoßen 
diese Erzählungen an ihre Grenzen. Wir 
sehen rasantes Arten- und Biotopsterbens, 
einen durch anwachsende Treibhausgase 
in der Atmosphäre verursachten Klima-
wandel, immer mehr Müll und Mikro-
plastik an Land und in den Meeren, Pes-
tizidbelastungen in Nahrungsmitteln und 
in Böden sowie große globale Ungerech-
tigkeiten. Dabei konnten wir auch anders. 
Denn über viele Jahrhunderte hat ressour-
censchonendes und gemeinnütziges Den-
ken das Handeln der Menschen bestimmt. 
Davon zeugen Renaissancebaumeister, die 
Baustoffrecycling betrieben. Reparatur-
berufe und Landwirtschaft in einer Zeit 
als Kreislaufwirtschaft selbstverständlich 
war. Gemeinschaftliche Projekte, wie die 

Errichtung und der Betrieb von Klöstern, 
Kirchen und Hospitälern. 

… überraschend anders handeln auch 
heute zahlreiche Engagierte in Görlitz. 
Um diese Initiativen für mehr Nachhal-
tigkeit sichtbar werden zu lassen, regten 
Ulrike Kauf  und Ulrike Rossemann von 
Tierra Eine Welt e.V. ein gemeinsames 

Mehr Nachhaltigkeit entdecken 

Brüderstraße 9

Cartoon von Sabine Euler
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Projekt mit dem Joliot-Curie-Gymnasium 
und der vhs-Görlitz für einen Lehrgang 
für Stadtführungen an. Die Schülerinnen 
und Schüler einer 10. Klasse interview-

ten beispielsweise Markus Hacker vom 
RepairCafé, Jörg Daubner von der Ober-
mühle mit Restaurant, Catering, Brauerei 
sowie Pension, Nancy Scholz vom Café 
Herzstück mit veganer und vegetarischer 
Küche, Susanne May-Werner vom Un-
verpacktladen Emma´s Tante, den Tierra 
Eine Welt e.V. mit seinem fairen Handel 
und Silke Naumann als Stadtimkerin. 
Mein Mann und ich wurden zur modell-
haften energetischen Sanierung unseres 
denkmalschützten Altstadthauses befragt. 
Das Gebäude benötigt nur 1/10 der sonst 
üblichen Energie und wird ausschließ-
lich mit nachwachsenden Rohstoffen be-
trieben. Die Schülerinnen und Schüler 
erarbeiteten aus den Interviews kleine 
Präsentationen, die wiederum beim vhs-

Lehrgang als Grundlage zur Erläuterung 
der Herangehensweise an die Erarbeitung 
eines ganz neuen Stadtführungskonzeptes 
dienten.

… überraschend anders er-
lebe ich als Gast eine Füh-
rung, wenn ich nicht nur 
Wissen vermittelt bekomme, 
sondern wenn ich die er-
zählte Geschichte mit mei-
nem Leben in Verbindung 
bringen kann, wenn ich also 
berührt werde. So eine Be-
rührung ist ganz besonders 
dann möglich, wenn eine 
Führung besonders authen-
tisch nahegebracht und viele 
Sinne angesprochen wer-
den. Meine bisherigen Füh-

rungen zum nachhaltigen Görlitz führten 
daher, ob zu Fuß oder per Fahrrad immer 
direkt an die Orte der Nachhaltigkeit, 
häufig im unmittelbaren Gegenüber mit 
den Akteuren. Denn nichts bleibt besser 
im Erfahrungsschatz, als das, was ich ganz 
unmittelbar gesehen oder im wahrsten 
Sinne des Wortes „begriffen“ habe. Füh-
rungen an Orte der Nachhaltigkeit biete 
ich auf  Nachfrage an und stelle diese nach 
den jeweiligen Interessen zusammen. 

Janet Conrad
verheiratet, drei Kin-

der,  Gemeinde-
pädagogin und 

Bildung für nach-
haltige Entwicklung

Café Herzstück
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An Themen der Nachhaltigkeit Interessierte engagieren sich mittlerweile 
gemeinsam im Arbeitskreis Görlitz nachhaltig. 
Kontakt über: info@goerlitz-nachhaltig.de, www.goerlitz-nachhaltig.de

Im Rahmen meiner beruflichen Tätigkeit beim Valtenbergwichtel e.V. arbeite ich 
in Kooperation mit dem Umweltzentrum Dresden und mit dem arche noVa e.V. 
in der beruflichen Bildung für nachhaltige Entwicklung in dem vom Bundesum-
weltministerium und vom Europäischen Sozialfonds geförderten Projekt: Gene-
ration Zukunft – die Profis von morgen. Jugendliche ab 14 Jahren können hier an 
kostenfreien Workshops und Camps in ganz Sachsen u.a. in Görlitz zu Themen der 
Nachhaltigkeit und Berufsorientierung teilnehmen. Mehr Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter www.6days4future.de
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Büchersammlungen, zusammengetragen 
von Mitgliedern einer wissenschaftlichen 
Gesellschaft, von Lesezirkeln oder Bür-
gern, bildeten über eine lange Zeit hinweg 
die Grundlagen der später entstehenden 
Görlitzer Volksbibliotheken. Besonders 
das 19. Jahrhundert mit der einhergehen-
den Industrialisierung erforderte in kurzer 

Frist eine bessere Volksbildung unabhän-
gig von der Herkunft der Menschen. Die 
Magistrate der Städte und die seinerzeit 
bestehenden Büchereien standen sehr 
bald deutlichen Forderungen zum Aufbau 
und Unterhalt sowie zur Wirkungsweise 
von „Volksbibliotheken des neuen Typus“, 
auch Reformbibliotheken genannt, ge-
genüber. Die Bücherhallenbewegung mit 
ihren Vorbildern in Amerika brachte in 
Görlitz zum Anfang des 20. Jahrhunderts 
letztlich den entscheidenden Impuls. 
1905 stiftete Otto Müller, als weitsichti-

ger Förderer sozialer und kultureller Pro-
jekte, Bau und Ausstattung der Görlitzer 
„Volksbücherei und Lesehalle“. Mit der 
Eröffnung am 28.02.1907 verfügten die 
Bürger schon damals über ein großzügig 
gestaltetes, zweckmäßiges und prachtvol-
les Gebäude, das über die Stadt hinaus 
Bekanntheit erlangen sollte und vom Gör-
litzer Magistrat umfassende Unterstüt-
zung erhielt. 
Die Stadtbibliothek Görlitz auf  der Joch-
mannstraße verweist mittlerweile auf  eine 
über 110-jährige durchgängige Nutzung. 
Ein schöneres Geschenk als den Beginn 
der Bauarbeiten konnte es zu den Feier-
lichkeiten anlässlich des Jubiläums „100 
Jahre Stadtbibliothek“ im Februar 2007 
nicht geben. Bereits ein Jahr später nah-
men die Görlitzer den modernen Anbau 
der Bibliothek in Besitz. Die festliche 
Wiedereröffnung des  historischen Ge-
bäudes der städtischen Bibliothek fand am 
09.03.2009 statt.
Auch im digitalen Zeitalter zählt das Le-
sen zu den beliebtesten Freizeitbeschäf-
tigungen. Bücher, Zeitschriften, DVDs, 
CDs, Brettspiele, Noten, e-books und 
Datenbanken bieten in der Stadtbiblio-
thek Görlitz einen kombinierten Service 
zwischen dem gedruckten Wort und der 
digitalen Information. Der Verleih von 
Klassensätzen, Vorlesewettbewerbe, Aus-

Unsere Stadtbibliothek Görlitz

Kinderbibliothek
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stellungen und eigens konzi-
pierte Veranstaltungen ver-
vollständigen die Angebote. 
Das „Bilderbuchkino“, aufge-
führt im öffentlichen Raum bie-
tet Literarisches nicht alltäglicher 
Art. Das Projekt „Buchsommer 
Sachsen“, getragen vom Freistaat 
Sachsen, unterstützt vom Bib-
liotheksverband und organsiert 
von der Stadtbibliothek regt 
alljährlich auch Görlitzer Ju-
gendliche in den Sommerfe-
rien zu ‚Lesereisen‘ an.
Die moderne Stadtbib-
liothek ist ein Ort des le-
benslangen Lernens, der 
Kommunikation und der 
sozialen Integration. 
Das bietet die Görlitzer 
Bibliothek mit ihrem 
prächtigen Lesesaal, 
der Kinderbibliothek 
und der Galerie und 
ist ein beliebter Treff 
für Groß und Klein.

Stadtbibliothek Görlitz Jochmannstraße 2 - 3

Montag:	 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch:	 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag:	 10:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Samstag:	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

stadtbibliothek@goerlitz.de
www.goerlitz.de/stadtbibliothek
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Die Wiederentdeckung der jüdischen Geschichte

Wenn man in Görlitz die Langenstraße 
in Richtung Untermarkt geht, sieht man 
auf  der rechten Seite, etwas zurückgesetzt 
ein Gebäude, welches auf  den ersten Blick 
vom Stil her gar nicht so recht in die Be-
bauung passen will. Was soll das sein? Ein 
Märchenschloss? Eine Gartenvilla? Seit 
diesem Frühjahr ziert ein Schriftzug über 
dem mittleren Rundbogenfenster die Fas-
sade. Aber was sind das für Buchstaben? 
Bei genauerem Hinschauen könnte man 
vermuten, dass es sich hierbei um hebrä-
ische Buchstaben handelt. Also die Spra-
che der Juden. Aber wie kommen diese 
Schriftzeichen an das Gebäude, zumal es 
ja in Görlitz bereits in der Otto-Müller-
Straße eine Synagoge gibt? 
Um diesen Fragen nachzugehen, treffe 
ich mich an einem trüben Freitagvormit-
tag im April mit Rainer Michel. Seiner 
Initiative ist es zu verdanken, dass die-
ses Gebäude in der Langenstraße Nr. 24 
jetzt wieder so mitteilsam aussieht. Wie 
kaum ein anderer kennt er dieses Haus 
und seine Geschichte. Und so sind wir be-
reits mittendrin: Schon seit 9 Jahren wird 
dieses Haus als Literaturhaus genutzt. Im 
Untertitel steht die Bezeichnung „Alte Sy-
nagoge“. Schnell ist klar, bevor die neue 
Synagoge in der Otto-Müller-Straße im 
März 1911 eingeweiht wurde, war die 
alte Synagoge auf  der Langenstraße das 
Gebets- und Versammlungshaus der jü-
dischen Gemeinde in Görlitz. Seit 1847 

war es dank preußischer Gesetzgebung 
den Juden wieder erlaubt, sich (auch in 
Görlitz) niederzulassen. So kam es, dass 
in den Folgejahren die jüdische Gemeinde 
wuchs. Bald wurden die genutzten Räu-
me in der Nikolaistraße zu klein, so dass 
im September 1853 eben das Gebäude in 
der Langenstraße als Synagoge gemietet 

und geweiht werden konnte. 1869 wurde 
das Haus dann nochmal richtig umgebaut 
und aufgewertet. So kam der eingangs 
erwähnte Schriftzug an die Fassade, der 
übrigens übersetzt „Und sie sollen mir ein 
Heiligtum machen, dass ich unter ihnen 
wohne“ bedeutet. Dieses Zitat aus dem 2. 
Buch Mose, Kapitel 25, Vers 8, sagt viel 
über die Motivation dieser Gemeinde da-
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mals aus. Dass Gott den Menschen nahe 
ist, also bei ihnen „wohnt“, beschreibt ein 
zentrales Thema auch für Christen. 
Doch weiter mit der Geschichte: Leb-
ten im Jahr 1852 149 jüdische Bürger in 
Görlitz, waren es 1880 bereits 643, was 
1,18% der damaligen Gesamtbevölke-
rung entsprach. Diese Entwicklung setzte 

sich bis in die 1930iger Jahre kontinuier-
lich fort. Folglich war die Synagoge in der 
Langenstraße platzmäßig bald wieder zu 
klein. Das erforderte den Bau einer neuen 
Synagoge. Und aufgrund glücklicher Um-
stände können wir uns heute über zwei 
Synagogengebäude in Görlitz freuen. 
Aber Gebäude ohne Menschen spiegeln 
ja wenig vom eigentlichen Leben wieder. 

Wie das Leben in den ersten 30 Jahren 
des vorigen Jahrhunderts in Görlitz ausge-
sehen haben könnte, versucht mir Rainer 
Michel an einigen Beispielen deutlich zu 
machen: So gab es 1913 allein in Görlitz 
21 jüdische Wohltätigkeitsvereine, die die 
gesamte, bedürftige Bevölkerung im Blick 
hatten. Es gab zahlreiche jüdische Firmen 
und somit Arbeitgeber in Görlitz, was 
wohl auch im Lebensgrundsatz „Bemü-
hen – nicht klagen“ seinen Ursprung hat. 
Und auch die damalige Kunst- und Kul-
turszene profitierte von den Juden. Geht 
man heute durch Görlitz, so trifft man nur 
noch auf  stumme Zeugen dieser Epoche: 
Die Villa Ephraim in der Goethestraße 
oder das Kaufhaus Totschek in der Stein-
straße, um nur zwei Beispiele zu nennen. 
Am Schluss unseres Gespräches steht für 
mich die Frage, die mich nachdenklich 
macht: „Was wäre aus Görlitz geworden, 
wenn die Entwicklung jüdischen Lebens 
1938 nicht so abrupt gestoppt worden 
wäre?“ So bleibt für uns die Aufgabe, die 
Spuren jüdischer Geschichte in Görlitz 
mit Respekt zu bewahren. Das Literatur-
haus ist dafür ein weiteres Zeichen, das 
hoffentlich nicht so schnell übersehen 
wird. 

Micha Seifert
hat für das NuKlar die Alte Synagoge 

besucht und dort Rainer Michel getrof-
fen. Vielen Dank an dieser Stelle für alle 

Daten, Fakten und Einblicke in die jüdische 
Geschichte 

Alte Synagoge Görlitz
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Kostenlose Döner für Ukrainer...
… lautete eine Überschrift der Görlitzer 
„Sächsischen Zeitung“ vom 09. Mai in 
diesem Jahr. Was es damit auf  sich hat, ist 
im entsprechenden Artikel zu lesen. Kurz 
zusammengefasst: Döner-Imbiss Betreiber 
Bozan Ates bietet Ukrainern in der Stadt 
kostenlos Döner an. Das Angebot gilt, so 
oft sie wollen und solange sie keine Arbeit 
haben. Warum er das tut, ist schnell er-

klärt: Die Stadt Urfa in der Türkei, aus 
der er ursprünglich stammt, war früher 
selbst Kriegsgebiet. Somit teilt er viele Er-
fahrungen mit den jetzt aus der Ukraine 
Geflüchteten. Sein Beispiel steht für viele 
Initiativen von Vereinen und Einzelperso-
nen in und um Görlitz. Überhaupt unter-
stützt Bozan Ates gern. So ist er Sponsor 
der Volleyballer des CVJM Görlitz. Und 
an dieser Stelle schließt sich der Kreis: 
Auch der CVJM Görlitz versucht, neben 
all den anderen Hilfsangeboten in der 

Stadt und im Landkreis, die Geflüchteten 
aus der Ukraine zu unterstützen. Ganz 
praktisch wird das auch beim CVJM 
Schlesische Oberlausitz, indem die Uk-
rainer in den CVJM-Freizeitheimen fürs 
Erste untergebracht sind. In Görlitz ist 
das die Peregrinus-Herberge, im Umland 
das CVJM-Freizeitheim Kollm und die 
Jugendscheine Melaune, um nur Beispiele 

zu nennen. So lang bis geeigneter Wohn-
raum zur Verfügung steht, wohnen die Ge-
flüchteten dort. Manche länger, manche 
kürzer. Schließlich gilt es, die derzeit ca. 
2500 Personen im Kreis vernünftig unter-
zubringen. Görlitz ist da ganz klar Favorit, 
weniger der ländliche Raum, stammen 
die Geflüchteten doch meist aus Städten 
wie Kiew, Irpin oder Butscha. Momentan 
geht es darum, den Geflüchteten Woh-
nungen zu vermitteln. So erklärt Andreas 
Nedo von der Helfergruppe aus Melaune, 
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die sich rund um die Ju-
gendscheune (ebenfalls 
ein CVJM-Projekt) ge-
funden hat: „Wir versu-
chen zu vermitteln, z.B. 
bei der Wohnungssuche 
stellen wir den Kontakt 
zu den Vermietern her. 
Am Schluss unterschrei-
ben die Geflüchteten 
den Vertrag aber selbst.“ 
Bis es soweit ist, besteht 
jedoch jede Menge Klä-
rungsbedarf. Je länger 
man auf  die einzelnen 
Initiativen schaut, umso 
schneller wird klar: 
Wenn ein Willkommen 
für die Geflüchteten gut 
gelingen soll, ist das Zu-
sammenspiel von Einzel-
nen und Vereinen und 
Gruppen sowie das Zu-
sammenspiel von Stadt 
und Umland fördernd. 
Ich bin mir sicher, durch 
„gemeinsam“ und „er-
gänzen“ entsteht ein 
enormer Mehrwert für 
alle Betroffenen und Be-
teiligten. Damit keiner 
übersehen wird.

Micha Seifert





Kartengestaltung: Christian Hüther
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NuKlar! Auf  Initiative des Stre!fen e.V. 
findet dieses internationale Kunstfestival 
2022 bereits zum dritten Mal in Görlitz – 
Zgorzelec statt. Mit „OKNO“ war an den 
Wochenenden 07./08. Mai und 14./15. 
Mai der Auftakt dazu. Dabei wurden die 
großen Fenster zwei leerstehender Läden 
auf  der Berliner Straße mit Leben gefüllt. 
Passanten hatten zufällig oder gut geplant 
die Gelegenheit, Performance Art zu erle-
ben. Doch was ist eigentlich „Performance 
Art“? Performance Art steht für „den un-
glaublich interessanten Prozess, Kunst mit 
Elementen der Improvisation im Kontext 
des Ortes und der Umgebung zu schaf-
fen.“ 
Und schon sind wir mittendrin: Eine 

Gruppe Zuschauer steht vor den Schau-
fenstern der Berliner Straße 44 und wartet 
gespannt, was in den nächsten Minuten 
passieren wird. Die beiden Künstler Ma-
ria Wrońska (Polen) und Emrah Gökde-
mir (Türkei) präsentieren einen in Frisch-
haltefolie gewickelten Tannenbaum. Nur 
hat die Frischhaltefolie ihre Funktion 
nicht so recht erfüllen können: Der Baum 
ist braun und ohne Nadeln. Anfang Mai 
ein abgenadelter Tannenbaum? Passt. 
Und so stellt sich mir nicht zuerst die Fra-
ge nach der Aussage, sondern vielmehr 
nach Umsetzung des Projektes. Wenn ich 
im Mai etwas mit Weihnachtsbäumen 
veranstalten will, muss ich mir spätestens 
Mitte Januar einen Baum zur Seite legen. 

Performance Art… in Görlitz?

Foto: Sascha Röhricht
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Mir wird schnell klar, dass Improvisations-
kunst Vorbereitung erfordert. Spannend. 
Und mein erstes Aha-Erlebnis an diesem 
Abend. 
Noch bis Oktober werden verschiede-
ne Projekte dieser Kunstform in beiden 
Teilen unserer Stadt zu erleben sein. Ne-
ben polnischen und deutschen Künstlern 
kommen in diesem Jahr auch Gäste aus 
Finnland, Tschechien und der Ukraine 
nach Görlitz. Dabei wird die „Grenze“ 
ein besonders Thema der Auseinander-
setzung sein, mit dem stre!fen - in Zeiten 
zunehmender Grenzverletzungen und 
Fluchten - Impulse zu mehr Achtsamkeit 
geben will. 
Im Jahresverlauf  werden performative 

Klangforschungen des deutsch-polnischen 
Jugendprojektes in Görlitz-Zgorzelec zu 
erleben sein. Ein weiterer Höhepunkt ist 
die internationale Woche im Juli, zu der 
die Künstler sich in Zusammenarbeit mit 
dem ViaThea präsentieren werden. Im 
August erfolgt mit den „Performance Art 
Studies“ der Workshop für alle Interes-
sierten, die selbst einmal Performance Art 
ausprobieren möchten. Dabei liegt dann 
der Schwerpunkt im östlichen Teil der Eu-
ropastadt. 
Aktuelle Informationen zu Terminen und 
Örtlichkeiten sind unter www.streifen-per-
formanceart.de zu finden.

Micha Seifert

Foto: Sascha Röhricht
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Foto: Sascha Röhricht

Emrah Gökdemir / Foto: Micha Seifert

Klara Schulz / Foto: Micha Seifert
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Juni
02.06.2022 
Heilige Messe um geistliche Berufe
18.00 Uhr Kathedrale St. Jakobus

04.06.2022 
Priesterweihe
10.00 Uhr Kathedrale St. Jakobus

04.06.2022 
5.Görlitzer Kubb-Turnier
10.00 Uhr Wilhelmsplatz

05.06.2022 
Pfingstsonntag
10.00 Uhr Pontifikalamt mit Firmung 
Kathedrale St.Jakobus

05.06.2022 
Außerordentlicher Gottesdienst nach 
altem Ritus
10.30 Uhr Klosterkirche Weinhübel

09.06 bis 10.06.2022 
„Achtung Schöpfung“ BESSER essen
18.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Sankt Wenzeslaus 
Stift Jauernick; Anmeldung: 
kursanmeldung@sankt-wenzeslaus-stift.eu

10.06.-12.06.2022 
Wochenende für junge Famili-
en und Alleinerziehende mit Kinder                             
„Wenn euch ein kleiner Prinz begegnet“
18.00 Uhr bis 13.00 Uhr Sankt Wenzeslaus 
Stift Jauernick; Anmeldung: 
kursanmeldung@bistum-goerlitz.de

11.06.2022 
Gemeinschaftstag der Frauen
10.00 – 15.00 Uhr Kathedrale St. Jakobus

11./12.06.2022 
Jugendwallfahrt Neuzelle

12.06.2022 
Berggottesdienst
10.00 Uhr auf der Landeskrone

14.06.2022 
Gesprächskreis Surprise
20.00 Uhr LKG, Gartenstraße 7

16.-19.06.2022 
CVJM Wilferdingen zu Gast in Görlitz
mehr Informationen: www.estaev.de

17.-19.06.2022 
Blech:Werk:Band:Graffiti-Workshop
Rabryka, Wochenendworkshop für Nach-
wuchsblech mit Graffiti-Sessions

18.06.2022 
Ökumenisches Gemeindefest Rauschwalde
15.00 Uhr Christuskirche

18.06.2022 
Ruderregatta auf dem Berzdorfer See
Areal am Hafen

20.06.2022 
Ökumenischer Bibelkreis
19.30 Uhr Heiliges Grab

21.06.2022 
Fête de la Musique-Blech:Punkt
ab 17.00 Uhr Leipziger Platz
Musiker spielen unplugged in ganz Görlitz – 
nein, in ganz Europa! ...auf der Straße!

Kulturelle, christliche Veranstaltungen unserer Stadt
Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich geltender Versammlungseinschränkungen statt!
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24.-26.06.2022 
Landesposaunentag der EKBO auf dem 
LausitzKirchentag
überall in Görlitz, Infos: www.lausitzkir-
chentag.de/programm

24./25.06.2022 
Kinderwallfahrt Wittichenau/Rosenthal

24.-26.06.2022 
LausitzKirchentag 
Alle Infos zum Programm und Veranstal-
tungsorten: www.lausitzkirchentag.de

28.06.2022 
Gesprächskreis Surprise
20.00 Uhr LKG, Gartenstraße 7

30.06.2022 
Heilige Messe um geistliche Berufe
18.00 Uhr Kathedrale St. Jakobus

Juli
01.07.2022 
Schulgottesdienst 5.-7.Klasse 
8.00 Uhr Pfarrkirche Heilig Kreuz

01.07.bis 03.07.2022 
Wochenende für Ruheständler 
„ENDLICH oder LEIDER“
18.00 Uhr bis 13.00 Uhr, Sankt Wenzeslaus 
Stift Jauernick; Anmeldung: 
kursanmeldung@bistum-goerlitz.de

02.07.2022 
Sommerfest Ludwigsdorf 
14.00 Uhr u.a. Tag der offenen Tür 
Lebenshof

03.07.2022 
Außerordentlicher Gottesdienst nach 
altem Ritus
10.30 Uhr Klosterkirche Weinhübel

06.07.2022 
Abendveranstaltung für Klassenlehrer 
„Bausteine für Projekttage zur 
Nachhaltigkeit“
Sankt-Wenzeslaus-Stift Jauernick; 
Anmeldung: kursanmeldung@sankt-wen-
zeslaus-stift.eu

08.-10.07.2022 
Outdoor-Abenteuertage-WB21
Infos und Anmeldung: www.estaev.de

10.07.2022 
Pfarrfest Heiliger Wenzel in und um die 
Jakobuskirche
10.00 Uhr Beginn mit Hl. Messe

10.07.2022 
Gottesdienst am Berzdorfer See
10.00 Uhr zwischen Blauer Lagune und 
Hafen unterhalb des Wasserschlosses, Ev. 
Reformierte Gemeinde

11.07.2022 
Ökumenische Andacht 
mit Sommersingen
18.00 Uhr St. Hedwig

12.07.2022 
Gesprächskreis Surprise
20.00 Uhr LKG, Gartenstraße 7

17.07.2022 
Görlitzer Sommerblasen
ab 18.00 Uhr Waidhausplatz, Posaunen-
chöre aus Görlitz und drum herum treffen 
sich open air, um den Sommer zu feiern 
und zum Mitsingen einzuladen
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17.-23.07.2022 
Teeny-Kanufreizeit
Infos und Anmeldung: www.estaev.de

18.07.2022
Ökumenischer Bibelkreis
19.30 Uhr Heiliges Grab

26.07.2022 
Gesprächskreis Surprise
20.00 Uhr LKG, Gartenstraße 7

August
04.08.2022 
Heilige Messe um geistliche Berufe
18.00 Uhr Kathedrale St. Jakobus

07.08.2022 
Außerordentlicher Gottesdienst nach 
altem Ritus
10.30 Uhr Klosterkirche Weinhübel

08.-12.08.2022 
Großeltern-Enkel-Tage
12.00 Uhr bis 10.00 Uhr, Sankt Wenzeslaus 
Stift Jauernick; Anmeldung: 
kursanmeldung@bistum-goerlitz.de

09.08.2022 
Gesprächskreis Surprise
20.00 Uhr LKG, Gartenstraße 7

12.-21.08.2022 
Bläserfahrt – Posaunenchor on 
Blech:Werk:Tour!
Unter dem Motto „Von Wegen“ wird rund 
um Görlitz noch einmal Kirchentagsatmo-
sphäre lebendig. Finale ist am 21.08. um 10 
Uhr an der Lutherkirche

14.-19.08.2022 
Kinderfreizeit Kollm
Infos und Anmeldung: www.estaev.de

15.08.2022 
Ökumenischer Bibelkreis
19.30 Uhr Heiliges Grab

22.-26.08.2022 
Kinderferientage Jugendhaus „Wartburg“
Infos und Anmeldung: www.estaev.de

23.08.2022 
Gesprächskreis Surprise
20.00 Uhr LKG, Gartenstraße 7

23.08.-27.08.2022 
Ökumenisches Radpilgern 
von Leipzig nach Magdeburg
Anmeldung: kursanmeldung@bistum-
goerlitz.de 

Sommer:TURM:Musik
Minikonzerte immer sonntags 12 Uhr auf 
dem Rathausturm
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Pastor Stefan Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
Stefan.Gelke@adventisten.de
www.sta-lausitz.net
Gottesdienst: samstags 9.30 Uhr, zeitgleich 
Kindergottesdienst

Kirche Apostelamt Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V., 
Gemeinde Görlitz
Carl-von-Ossietzky-Str. 38, 02826 Görlitz
Gemeindeleitung: Ostdeutscher Leitungskreis
Holger Scholz, holger.scholz@stir3.de
Ansprechpartner in Görlitz:
Klaus-Peter Pohl, klaus-peter-pohl@web.de
Gottfried Winter, hrg-winter@gmx.de
Gottesdienst: 9.30 Uhr jeden ersten Sonntag 
im Monat	

Bibelmobil e. V.
Langenstr. 43 (Stadtmission), 02826 Görlitz
www.bibelmobil.de
Team: Stephan Naumann - 0171-5371571
St.Naumann@BIBELMOBIL.de  
Andreas Schmidt - 0175-1550550
A.Schmidt@BIBELMOBIL.de 

Biblisch Reformierte Gemeinde in Görlitz und 
Zgorzelec e.V. (Biblijnie Reformowany Kościół 
w Görlitz i Zgorzelcu)
Assoziierte Gemeinde des Gemeinde- und 
Missionswerks Arche Hamburg 
Pastor: Pedro Snoeijer, Tel. 0152 0519 3061
info@biblisch-reformiert.org
www.biblisch-reformiert.org
Gottesdienste: Sonntags 10:00 Uhr, gewöhn-
lich in der Lebensschule, Bautzener Str. 20.
Jeder Gottesdienst ist zweisprachig: D-PL

Caritas-Region Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz                                                       
Tel. 03581 42 00 21 / Fax 03581 42 00 29
schuldnerberatung@caritasgoerlitz.de
www.caritasgoerlitz.de

Christlicher Hospizdienst Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel.: 03581/480034, Fax: 03581/480040
Mobil: 0172/356677
info@hospizdienst-goerlitz.de
www.hospizdienst-goerlitz.de

Christengemeinde Hütte Davids Görlitz e.V.
Büro: Heilige-Grab-Str. 33, 02828 Görlitz
Leiter: Ralf Donat
info@hd-gr.de
www.hüttedavids-görlitz.de
Gottesdienste nach Absprache

CVJM Görlitz e.V.
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz
Vorsitzender: Mirko Simmank
Tel. 03581-6490727 www.cvjm-goerlitz.de

CVJM Landesverband Schlesische Oberlausitz 
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz 
Tel: 03581-400 972 www.cvjm-schlesien.de

Evangelische Christuskirchengemeinde 
Görlitz-Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 05
Gemeindebüro – Öffnungszeiten 
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Tel.:  03581 - 4389731 (Fax: 03581 - 4389732) 
buero@christuskirche-goerlitz.de
Pfarrer Wittig - Sprechzeiten  Montag 15:00 
– 16:00 Uhr 
Tel.:  03581 - 4389433
Außerhalb der Öffnungszeit – und Sprechzei-
ten ist ein Anrufbeantworten an.
Gottesdienst  und Kindergottesdienst: 
Sonntag 10:00 Uhr Evangelische Christuskir-
che , Diesterwegplatz 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Ansprechpartnerin:
Kathleen Siekierka, Tel.: 01743427137
info@baptisten-goerlitz.de
Am 1. Sonntag des Monats „Teilen & Verwei-
len“ (gemeinsames Mittagessen)

Evangelische Hoffnungskirche Königshufen
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 74 63, Fax 03581/ 76 60 64
Hoffnungskirche-GR@web.de
Pfarrer Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 87 89 97
Gottesdienst: sonntags 9.30 Uhr 

Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Pfrn. Dörte Paul
Pfr. Dr. Matthias Paul
Tel.: 03581/4287005 
D.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
M.Paul@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
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Gottesdienste: 
sonntags 9.30 Uhr Lutherkirche
sonntags, 10 Uhr, Peterskirche
Ev.-polnischer Gottesdienst (14 tägig) sonn-
tags 13.30 Uhr Krypta d. Peterskirche
Büro Offene Kirchen/Veranstaltungsmanage-
ment
Pfr. Dr. Matthias Paul, Stephanie Förster
Tel.: 03581/4287010
offene-Kirchen@innenstadtgemeinde-goer-
litz.info

Evangelische Klinikseelsorge am Städtischen 
Klinikum  
Girbigsdorfer Str.1-3 02828 Görlitz 
Pfarrerin Antje Kruse, Tel: 371113 
Gottesdienst: 1.Mi. d. Monats 18:30 Uhr 
jeden Donnerstag Taize-Andacht 19 Uhr 

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt im Paul-Gerhardt-Haus: An der 
Jakobuskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/402081, Fax: 03581/667941
pfarramt@kreuzkirche-goerlitz.de
www.kreuzkirche-goerlitz.de
Kreuzkirche und Konfirmandensaal: Erich-
Mühsam-Str. 1, 02826 Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feiertags 10 Uhr
Pfarrer Albrecht Bönisch
Sprechzeiten im Paul-Gerhardt-Haus: Mo, Di 
und Do 9-10:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Evangelisch-lutherische (altluth.) 
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Str. 1, 02826 Görlitz
Pfarrer: Propst Gert Kelter, 
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581 /41 28 61, Fax 03581 / 41 76 33
goerlitz@selk.de 
www.lutherische-kirche-goerlitz.de
Gottesdienste:
in der Regel sonn-und feiertags, 9.30 Uhr 
(Bitte Gottesdienstanzeige in der SZ beach-
ten!)

Evangelisch-Methodistische Gemeinde
Hauskreis: freitags 1x monatlich 16.00Uhr in 
der Hoffnungskirche Königshufen
Infos und Kontakt: Christiane Mehlhorn 
(Pastorin) christiane.mehlhorn@emk.de
0351/31206452

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
info@ev-reformiert-goerlitz.de
www.ev-reformiert-goerlitz.de
Gemeindepastor: Matthias Pommeranz
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr in der 
Kapelle, Blumenstr. 58, zeitgleich Kindergot-
tesdienst, Übertragungsraum für Eltern mit 
Kleinkindern vorhanden

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz - 
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50, Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@estaeV.de - www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde 
Görlitz Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel 
/ Kunnerwitz / Klein-Neundorf / Jauernick-
Buschbach / Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Gr
Tel. 03581/ 76 56 90 Fax 03581/ 7 04 95 41
www.versoehnung-goerlitz.de
postfach@versoehnungskirchengemeinde-
goerlitz.de
Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste: Kunnerwitz: sonntags, 9 Uhr
Jauernick: sonntags, 9. Uhr (2. So im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9. Uhr (4. So im Monat)
Offene Kirchen: Auferstehungskirche Görlitz-
Weinhübel und Dorfkirche Tauchritz sind vom 
16. April bis 15. Oktober täglich 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet

Freie evangelische Gemeinde (FeG Görlitz)
Bautzner Straße 7
Pastor: Eugen Böhler, Tel 03581-878089
eugen.boehler@feg.de, 
Gottesdienst 11:00 Uhr im TIVOLI, Dr. 
Kahlbaum-Allee-14 mit Kindergottesdienst 
und integriertem Eltern-Kind-Raum. 
Alle Angebote auf www.feg-goerlitz.de

Freie Evangelische Oberschule Görlitz
staatlich anerkannte Ersatzschule
Am Klinikum 7, 02828 Görlitz, 03581-361240
oberschule@ev-schule.de, www.ev-schule.de 
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Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81, Fax 03581/ 87 99 68
ev-schule@web.de, www.ev-schule.de

Glaubenswerk G22 - Körperbehinderten 
Wohngemeinschaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62

KALEB e.V. - Kooperative Arbeit Leben 
Ehrfürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz, Familie Christiane & 
Martin Eichler, Pontestraße. 21, 02826 Görlitz
Achtung, neue Email- und Intenetadresse: post-
master@familie-eichler-gr.de und
http://www.familie-eichler-gr.de 
Gesprächsangebote zur Empfängnisverhü-
tung, die vorgeburtliche Entwicklung, sowie des 
Lebensrechtes & -schutzes, von der Zeugung, bis 
zum natürlichen Tod 
Do 18-19 Uhr oder nach Terminabsprache

Katholische Pfarrei Heiliger Wenzel
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel: 03581/406730, Fax: 03581/643958
www.wenzel-gr.de, pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Roland Elsner
Pater Rudolf OFM, Pater Honorat OFM
Gottesdienste:
• Pfarrkirche Hl. Kreuz, Struvestraße 19
sonntags 10.30, 18.30; 12.00 Messe in Polnisch
• Klosterkirche St. Johannes und St. Franziskus
An den Neißewiesen 91
samstags, 18 Uhr Heilige Messe 
Jauernick/Buschbach, 8.30 Uhr
• Filialkirche St. Anna, Reichenbach
sonntags, 9 Uhr Hl. Messe 
• Filialkirche St. Hedwig, Carolusstr. 51
sonntags, 10.30 Uhr Hl. Messe
• St. Jakobuskathedrale 
sonntags, 8.00 (Kapitelsamt), 10.00 Hl. Messe
Eucharistische Anbetung: 
montags 20 Uhr in der Kapelle des St. Otto Stif-
tes, Biesnitzer Str. 94
jeweils mittwochs um 18 Uhr am Dicken Turm 
öffentliches Rosenkranzgebet
dienstags: ab 9 Uhr Krabbelgruppe mit Eltern-
frühstück im Klemens-Neumann-Heim 

Katholische Krankenhausseelsorge
• Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 03581/ 72 15 31
• Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz, 
Ingrid Schmidt, Tel.: 371113
Gottesdienst 1x im Monat samstags 10 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstraße 7, 02826 Görlitz, Tel. 03581/731242
tobias.rolof@gmx.de
Gemeinschaftspastor: Veit-Sebastian Dietrich
Sohrstr. 16, 02826 Görlitz, 03581/6851878
vs.dietrich@googlemail.com
www.lkggoerlitz.de
Evangeliumsverkündigung: Sonntags 16:30 (1.So 
um 15:00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gemeinnützige GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz, OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51, Fax 03581/ 36 79 59
info@lebenshof.com - www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Advent-Wohlfahrtswerk e. V., Helferkreis „Hand 
und Fuß“, Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Kontakt: Heike Gelke, Tel. 03581/ 40 28 88
info@lebensschule-goerlitz.de
www.lebensschule-goerlitz.de

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz, Tel. 03581/ 4 80 00

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22 Fax 03581/ 47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz
Geschäftsstelle, Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel.: 03581 / 38 75 - 0 Fax: 03581 / 38 75 24
www.dsw-lausitz.de, willkommen@dsw-lausitz.de

CSN - Christliches Studentennetzwerk Görlitz
Ein Netzwerk für Studenten und andere junge 
Erwachsene in Görlitz; SMD-Freundesgruppe
Treff: dienstags (alle 2 Wochen) 19.30 Uhr
Calvary-Chapel-Gemeinde (Parkstraße 3) 
Kontakt: csngoerlitz@gmx.de

Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz, Beherbergung, 
Teekeller,Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Arlt 
Tel. 03581/ 87 66 66, Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr., Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111 - 0800/ 111 0 222
www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
kontakt@jugendhaus-wartburg.de
www.jugendhaus-wartburg.de
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02814, Görlitz
Hausadresse
J.-Wüsten-Str. 21
02826 Görlitz
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NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon.......................................  Email..................................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name.............................................  Vorname........................................ 

Straße.........................................................  PLZ.................................... 

Ort...............................................................

Telefon........................................  Email.................................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz

Alle Angabe wurden mit größter Sorgfalt recherchiert und beruhen auf Mitteilungen der Kirchengemeinden und Koope-
rationspartner. Die Herausgeber übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben. Änderungen von Terminen 
und Informationen vorbehalten!








